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Feinkonzept für die Realiserung des InterGIS-Metainformationsservers

(InterGIS/Meta)

Zusammenfassung

Im Rahmen des Projektes „Austausch von Geodäten bei der Stadt Köln“ (InterGIS) wurde 

ein Konzept zur Integration der bei der Stadt Köln eingesetzten Geoinformationssysteme 

und zur Unterstützung der netzweiten Bereitstellung und Nutzung von vorhandenen Geo

däten entwickelt. Auf der Basis dieses Konzept konnte anschließend ein Internet-basierter 

Geodatenserver realisiert werden.

Um die Suche nach Informationsressourcen innerhalb dieses Geodatenservers zu erleich

tern, soll in einem nächsten Schritt ein Metainformationsserver zunächst konzipiert und 

anschließend realisiert werden. Mit Hilfe dieses Metainformationsservers wird es möglich 

sein, zusätzliche Informationen (Metainformationen) über die in dem Geodatenserver ein

gestellten Informationsressourcen bei der Suche einzusetzen. So können Metainformatio

nen vorhandene Informationsressourcen etwa über einen Raum- oder Zeitbezug be

schreiben, der bei der Suche ausgenutzt werden kann. Aufgrund dieser verbesserten 

Suchmöglichkeiten ist zu erwarten, daß die Produktivität der Nutzer während ihrer Arbeit 

mit dem Geodatenserver deutlich erhöht wird.

Das vorliegende Dokument stellt nun die Feinkonzeption für die Realisierung des InterGIS- 

Metainformationsservers dar. In sechs Kapiteln wird zunächst die Idee eines solchen Me

tainformationsservers motiviert. Anschließend wird eine Systemarchitektur vorgeschlagen, 

die alle wesentlichen Systemkomponenten vorstellt. Die Beschreibung der Übernahme 

von Metainformationen in den Metainformationsserver ist Gegenstand den anschließen

den Kapitels 3. Kapitel 4 stellt vor, wie Anfragen von der Anfragekomponente des Metain

formationsservers an nachgewiesene Ressourcen übertragen werden können. Um die 

Machbarkeit des vorgestellten Konzeptes zu prüfen, wurde ein einfacher Prototyp auf der 

Basis von Microsoft Access entwickelt (Kapitel 5). Dieser Prototyp diente schließlich als 

Ausgangsbasis für erste Vorschläge für eine Benutzungsschnittstelle auf Java-Basis. Die

se Schnittstelle wird in Kapitel 6 beschrieben.
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1 Einleitung

In den Jahren 1995 und 1996 führte das FAW Ulm im Auftrag der Stadt Köln eine Mach

barkeitsstudie sowie die Entwicklung eines Demonstrationsprototyps für den „Austausch 

von Geodäten bei der Stadt Köln“ durch. Im Rahmen dieses Projekts wurde das Grobkon

zept [Ebbinghaus, 1996] für eine umfassende Internet-basierte Lösung erstellt, die eine 

Gesamtarchitektur bestehend aus mehreren Geodatenservern, einer Vielzahl von Geo- 

Clients sowie einem Metainformationsserver vorsieht (siehe Abbildung 1). Darüber hinaus 

wurde der Prototyp eines Geodatenservers entwickelt und testweise im Intranet der Stadt 

Köln installiert. Die Konzeption des Geodatenservers hat sich inzwischen als zukunftsfähig 

erwiesen und wird zur Zeit zusammen mit der GIS-Herstellerseite weiter vorangetrieben.

Da als Geo-Client im einfachsten Fall ein handelsüblicher Web-Browser ausreicht, stehen 

nun die nächsten Schritte zur Realisation des Metainformationsservers an. Die Entwick

lung einer Feinkonzeption hierfür ist Gegenstand dieses Dokuments.

Der erste Schritt zur Erfüllung eines Informationswunsches ist die Beantwortung der Fra

gen: „Gibt es einen Server, der die gewünschten Geoinformationen bereithält?“ und „Wie 

kann ich diesen Server erreichen?“ Zur Beantwortung dieser beiden Fragen wurde in der 

InterGIS-Machbarkeitsstudie [Ebbinghaus, 1996] die Entwicklung eines Metainformations

servers vorgeschlagen. Der Metainformationsserver ist über WWW von beliebigen Client-

Geodatenserver Geodatenserver

Geo-Client
nbietei

Metainfjbrmations-
system

Nutzerin Anbieter
J Geodatenserver

Abbildung 1: Gesamtkonzeption für den Austausch von Geodäten
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Systemen aus ansprechbar. Er gibt Auskunft über die vorhandenen Datenbestände auf 

den Geodatenservern und vermittelt den Benutzer zu dem Server weiter, der die gesuch

ten Information bereitstellt.

Entsprechend der Grobkonzeption aus der Machbarkeitsstudie enthält der Metainformati

onsserver einen Katalog aller Geodäten, die von den im Netz vorhandenen Geodatenser

ver vorgehalten werden. In diesem Katalog sind die einzelnen Geodatenbestände durch 

Beschreibungselemente, die sogenannten Metainformationen charakterisiert.

In der nächsten Projektphase (InterGIS/Meta) wird nun ein Feinkonzept für die Realisie

rung des InterGIS-Metainformationsservers vorgelegt. Gegenstand dieser Projektphase 

sind die folgenden zwei wesentlichen Ergebnisse:

1. die Beschreibung eines fachlichen Datenmodells für die im Metainformationsserver vor

gehaltenen Metainformationen in textueller Form,

2. ein Demonstrator für die Funktionalität des Metainformationsservers auf der Basis stati

scher WWW-Seiten.

Dabei werden die Aussagen aus der Machbarkeitsstudie konkretisiert und unter Berück

sichtigung neuester Anforderungen insbesondere im Zusammenhang mit dem Teilprojekt 

Geospatial Warehouse des europäischen Digital-Sites-Projekt GALA weiterentwickelt. So 

soll der Metainformationsserver imstande sein, außer geographischen Daten auch noch 

weitere Informationsressourcen, insbesondere Dienste (z.B. die durch den in Entwicklung 

befindlichen InformationsAssistenten des Strategischen Informationssystems SIS bereit

gehaltenen Geoinformationsdienste) sowie multimediale Dokumente (z.B. Berichte, Gut

achten, Landkarten, etc.), zu katalogisieren. Dies führt zu der aktualisierten InterGIS- 

Gesamtkonzeption in Abbildung 2. Wesentliche Fragestellungen, die in diesem Kontext 

untersucht wurden, betreffen:

• Einbeziehung von Diensten und multimedialen Dokumenten in die Katalogisierung und 

Recherche,

• Verwendung von Suchhilfen für Informationsressourcen wie Thesauri und Raumbe

zugssysteme,

r
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nutzen

nbieten
Geo-Daten

. J .etamformations
server

AnbieterNutzerin ekum ente

Abbildung 2: Der Metainformationsserver enthält einen Katalog der raumbezogenen 

Informationsressourcen und erlaubt es den Nutzern, nach diesen zu suchen und auf 

diese direkt über Hyperlinks zuzugreifen.

• Verwaltung der Metainformationen in einer Datenbank,

• teilautomatische Fortführung der Metainformationen.

Das Ziel war es dabei, die Konzeption des Metainformationsservers so weit voranzutrei

ben, daß dieser in einer nachfolgenden Prototypentwicklung im Rahmen des europäischen 

Verbundprojekts GALA (wichtigste Partner: Stadt Köln und ESRI Deutschland GmbH) ein

gesetzt werden kann.

2 Systemarchitektur

Die technische Realisierung des Metainformationsservers baut auf einer verteilten Client- 

Server-Architektur auf. Hierbei wird als Kommunikationsschicht das WWW-Protokoll ver

wendet. Dies bietet den Vorteil, daß aus heterogenen Umgebungen (Intranet, Internet) mit 

standardisierten Clients auf den Metainformationsserver zugegriffen werden kann. Die Ab

bildung 2 zeigt das allgemeine Schema der. konzipierten Architektur. Nutzer können über 

einen beliebigen WWW-Client (Netscape, Microsoft Internet Explorer) eine Verbindung 

zum zentralen Metainfoinformationssystem aufbauen und nach verschiedenen Gesichts

punkten (Schlagwörter, Zeitbezug, Raumbezug usw.) recherchieren. Als Ergebnis werden
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alle gefundenen Ressourcen angezeigt. Falls die Ressourcen über eine WWW-Anbindung 

verfügen kann direkt auf die jeweilige Web-Seite gesprungen werden.

2.1 Systemvoraussetzung

Zur Bereitstellung eines Metainformationsservers wie in dieser Konzeption vorgeschlagen 

werden folgende Systemkomponenten vorausgesetzt:

/

• WindowsNT-System ab Version 4

• WWW-Server (Netscape Fasttrackserver, Microsoft Internet Information Server (IIS), 

Sambar Server, u.s.w.)

• Visual Cafe 2.0 mit dbAnywhere Server

• Datenbank (ORACLE, Access, ...)

Der Nutzer muß lediglich über einen Client (Netscape, Internet Explorer) verfügen, der 

Java-Unterstützung (Version 1.1) zur Verfügung stellt

2.2 Grundkomponenten des Metainformationsservers

Der Metainformationsserver kann in die folgenden Komponenten zerlegt werden: Recher

chekomponente, Administrationskomponente, Datenbankkomponente.

Die Recherche-Komponente (Applet) wird auf Basis Java-JDBC1 realisiert, womit auch die 

Funktionsfähigkeit auf beliebigen Plattformen gewährleistet wird. Im Gegensatz zu einzel

nen HTML-Seiten ist somit nicht bei jeder Interaktion des Nutzers die Anforderung einer 

neuen Web-Seite erforderlich. Die Komponente bietet die Recherche nach verschiedenen 

Kriterien (Schlagwort, Anbieter, Zeitbezug, Raumbezug) an und ermöglicht die Darstellung 

des Ergebnisses. Die Zugriffe auf die Datenbank erfolgen online über eine Symantec 

JDBC-Schnittstelle.

1 JDBC steht für „Java Database Connection“ und ist eine Programmierschnittstelle, um eine Verbindung 

über Java zu einer beliebigen relationalen Datenbank aufzubauen.
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Die Administrationskomponente dient zur Pflege des Metainformationsservers. Damit wird 

das Entfernen, Hinzufügen sowie Aktualisieren von relevanten Datenfeldern ermöglicht. In 

der ersten Realisierungsstufe wird eine lokale Access-Applikation zur Verfügung gestellt. 

Optional ist ebenfalls eine Java-basierte Lösung vorstellbar, die im Netzwerk durch autori

sierte Nutzer verwendet werden kann. Weiterhin ist ein Tool vorgesehen, das anhand von 

Informationen, die in Meta-Tags innerhalb der Web-Seite abgelegt sind, einen Neueintrag 

von Ressourcen ermöglicht.

Als Datenbank kann eine beliebige standardisierte relationale Datenbank (ORACLE, Ac

cess u.s.w.) verwendet werden. Auf der Server-Maschine kommt das Symantec dbAnyw- 

here-Produkt zum Einsatz, das ein Mapping zwischen JDBC und ODBC2 realisiert. Somit 

kann jede Datenbank, die über einen ODBC-Treiber verfügt, als Datenhaltungskomponen

te eingesetzt werden. Auf der Server-Maschine muß lediglich die ODBC-Einstellung des 

dbAnywhere-Servers eingerichtet werden. Durch Verwendung einer Access-Datenbank 

kann problemlos eine Standalone-Lösung des Metainformationsservers beispielsweise für 

Demo-Termine realisiert werden.

2.3 Datenbankschema

Bei der Konzeption des Datenbankschemas wurden bereits bestehende Datenmodelle von 

verschiedenen Metainformationsservern (GILS [GILS, 1998], VKS [Seggelke, 1997] usw.) 

analysiert und für die Anforderungen der Stadt Köln entsprechend angepaßt.

2.3.1 Das ER-Modell

Die Verwaltung aller Informationen des Metainformationsservers wird auf Basis eines rela

tionalen Datenbanksystems realisert. Die Abbildung 3 stellt das Datenbankschema dar 

und kann in folgende Hauptkomponenten aufgeteilt werden:

2 ODBC (Open Database Connectivity) ist eine von Microsoft definierte Programmierschnittstelle für den 

Zugriff von Programmen auf Datenbanken mittels SQL.
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Abbildung 3: Datenbankschema des InterGIS-Metainformationsservers

• Verwaltung des Katalogeintrages für die Ressource

• Sachbezug

• Zeitbezug

• Raumbezug (Gazetteer)

2.3.1.1 Verwaltung des Katalogeintrages für die Ressource

Zur Verwaltung der Ressource werden folgende Tabellen verwendet:
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• Katalogeintrag

• Beschreibung

• Ansprechpartner

• Anbieter

Die Tabelle Katalogeintrag enthält die eigentliche Information über die einzelnen Informa

tionsquellen im weiteren Ressourcen genannt. Alle Informationsquellen werden zentral in 

dieser Tabelle eingetragen. Zur eindeutigen Identifizierung jeder Ressource im Metada

tenkatalog, ist eine eindeutige „E/nfrag_/d" zugeordnet, die ebenfalls bei der Erstellung von 

Relationen zu anderen Tabellen verwendet wird. Jeder Ressource muß im Katalog ein 

Name zugeordnet werden, über den ebenfalls eine Recherche möglich ist. Das Feld Be

schreibung ist ein Verweis auf die Tabelle „Beschreibung“, die eine Kurzbeschreibung der 

Ressource sowie optional eine URL-Adresse einer längeren Beschreibung enthält. Die 

Kurzbeschreibung wird auf der Ergebnisseite angezeigt, um einen kurzen Überblick über 

die gefundene Ressource zu geben. Das „URL-Feld“ enthält eine mögliche URL-Adresse 

der Ressource. Diese wird auf der Ergebnisseite angezeigt und bietet die Möglichkeit, die 

Seite anzuspringen. Das „Preview-Feld“ enthält eine Adresse, die ein Übersichtsbild über 

die Ressource bereitstellt. Dies kann beispielsweise ein Bild einer öffentlichen Einrichtung 

oder auch ein Übersichtsbild der verfügbaren Kartenblätter eines Datenservers sein. Das 

Feld „Ansprechpartner“ ist ein Verweis auf die Tabelle „Ansprechpartner“ und beinhaltet 

Informationen, die die Kontaktaufnahme mit der Person ermöglicht, die für die Ressource 

zuständig ist. Das Feld „Anbieter“ ist in ähnlicher Weise ein Verweis auf die Tabelle „An

bieter“ und enthält Informationen über den Anbieter der Ressource.

2.3.1.2 Sachbezug

Die Verwaltung des Sachbezuges baut auf der unveränderten Thesaurus-Struktur des 

Umweltdatenkatalogs (UDK) [Günther, 1996] auf und verwendet folgende Tabellen:

• Deskriptor

• Desk nar
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• Desk_syn

Die Tabelle „Des/cr/ptor" enthält die der Ressource zugeordneten Schlagworte. Die Tabelle 

„Desk_nar“ enthält hingegen die Verbindung zwischen Deskriptoren und deren Unterbeg

riffen. Da sowohl Unterbegriffe als auch Oberbegriffe ebenfalls als Deskriptoren aufgeführt 

sind, werden diese nicht nochmals in der Tabelle j.Des^nar“ abgelegt, sondern nur der 

Verweis auf die jeweiligen Deskriptoren. Die Tabelle „Desk_syn“ enthält Synonyme zu ei

nem Deskriptor. Durch das Feld „Language“ ist eine multilinguale Verwendung der 

Schlagwörter möglich. Die Deskriptoren können beispielsweise in ihrer englischen Über

setzung abgelegt werden und ebenfalls der Ressource zugeordnet werden. Somit wird 

eine multilinguale Recherche nach Ressourcen ermöglicht. Die Zuordnung der Deskripto

ren zu den Ressourceneinträgen erfolgt über die Tabelle „Deskriptor_Referenz“ und er

möglicht eine uneingeschränkte Zuordnung von den sachbezogenen Begriffen zu den 

Ressourcen.

2.3.1.3 Zeitbezug

Zur Speicherung des Zeitbezugs der Ressource ist folgende Tabelle notwendig:

• Zeitbezug

Die Tabelle „Zeitbezug“ enthält die Attribute „Datum_1“ und „Datum_2“. Falls einer Res

source nur ein bestimmter Zeitpunkt zugeordnet werden soll, so müssen beide Attribute 

auf diesen Zeitpunkt gesetzt werden. Für einen Zeitraum enthält das Attribut „Datum_1“ 

den Anfang des Zeitraumes und das Attribut „Dafum_2" das Ende. Über die Tabelle „Res- 

source_hat_Zeitbezug“ wird die Zuordnung des jeweiligen Zeitbezugs zur Ressource her

gestellt.

2.3.1.4 Raumbezug

Zur Zuordnung eines Raumbezugs zu jeder Ressource sind zwei verschiedene Möglich

keiten denkbar:

• Zuordnen einer Bounding Box
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Hierbei wird in einer Tabelle „Raumbezug“ zu jeder Ressource das umschließende Recht

eck (Bounding Box) des zugehörigen räumlichen Bereiches abgelegt. Bei einer Abfrage 

mit Raumbezug wird der selektierte räumliche Bereich auf Übereinstimmung mit den in der 

Tabelle befindlichen Bounding Boxen geprüft und entsprechend ausgewertet. Über die 

Tabelle „Ressource_/7af_Ra(v/77bezug“ wird die Zuordnung des jeweiligen Raumbezugs zur 

Ressource hergestellt.

• Auswertung des Raumbezugs über ein externes Geoinformationssystem (GIS)

Hierbei wird über einen geographischen Thesaurus (Gazetteer) der Zugriff auf das Raum

bezugssystem Köln (RBS) realisiert. Über RBS-Objekte können in einer Tabelle 

„RBS_Objekt“ direkt entsprechende Id’s aus dem RBS abgelegt und jeder Ressource über 

die Tabelle „Ressource_hat_Raumbezug" zugeordnet werden. Ein Raumbezug kann ent

weder über ein Rechteckbereich oder direkt über die Eingabe bzw. Auswahl von Gebiets

namen selektiert werden. Bei der Abfrage wird der selektierte Raumbezug an einen Ma- 

pObjects Internet Map Server weitergegeben (siehe Abbildung 4).

METAINFORMATIONSSYSTEM

WWW-Browser
Abfragekomponente

Spatial Data Engine 
SDE

Namen/

Raumbezugsdaten
RBS

c
Geographische Namen/ 
Rechteckbereich

MapObjects 
Internet MapServer

Abbildung 4: Auswertung des Raumbezuges
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Eine entsprechende Funktion im MapServer kommuniziert direkt mit dem RBS und liefert 

als Ergebnismenge alle Id’s der RBS-Objekte, die innerhalb des selektierten Rechteckbe

reichs liegen bzw. den selektierten Gebietsnamen entsprechen, zurück.

Für die Anbindung des Metainformationsservers an das RBS Köln stehen drei Lösungs

möglichkeiten zur Auswahl. Zum einen kann die volle Funktionalität des RBS genutzt wer

den, d.h. vorhandene GIS-Funktionen und Strukturinformationen werden vollständig über

nommen. Zum anderen kann aus dem RBS eine Vergröberung der Strukturen abgeleitet 

werden, um eine Verringerung der Komplexität zu erreichen. Nach einer Analyse des RBS 

werden dann nur die Informationen für den Raumbezug extrahiert, die tatsächlich bei einer 

Suche Verwendung finden. Der erste Lösungsansatz bietet den Vorteil, daß vorhandene 

Strukturen und GIS-Funktionalitäten des vorhandenen RBS genutzt werden können und 

lediglich bei Bedarf funktionelle Erweiterungen realisiert werden müssen. Von Nachteil ist 

sicherlich die hohe Komplexität der vorhandenen Objekte. Die zweite Lösungsmöglichkeit 

erreicht zwar eine Verringerung der Komplexität, erfordert aber die Entwicklung eines wei

teren strukturreduzierten Raumbezugssystems, welches als eigenständiges System ver

fügbar gemacht und stets konsistent zum RBS-Köln gehalten werden muß. Da die Konsis

tenzhaltung mitunter aufwendige Vergleichsoperationen erfordert, sind die anderen Lö

sungsvorschläge vorzuziehen. Das Konsistenzproblem kann mittels des dritten Ansatzes 

gelöst werden, indem bei jeder Systeminitialisierung „on the fly“ eine RBS-Objekt-Tabelle 

dynamisch im Hintergrund erzeugt wird, die zum Beispiel die Attribute RBS-Id, Objekttyp, 

Objektname und Referenz zur zugehörigen Geometrie umfaßt. Diese temporäre Tabelle 

steht dann jedem Nutzer zur Verfügung. Auf diese Weise wird nur auf eine jeweils aktuali

sierte RBS-Objekt-Tabelle zugegriffen, anstatt auf viele Objekt-Tabellen wie es in der ers

ten beschriebenen Lösungsmöglichkeit der Fall wäre.

In allen Fällen muß eine geeignete Oberfläche zur Auswahl des Raumbezuges für die An

wendungsseite sowie für die Eingabekomponente auf der Anbieterseite geschaffen wer

den. Im RBS sind die Objekte sowohl über ihre Geometrien als auch über ihre Namen re

cherchierbar. Für die Recherche können all die Beziehungen zwischen den Objekten ge

nutzt werden, die explizit im RBS vorliegen oder über RBS-Funktionen abgeleitet werden 

können. Beispielsweise können zu einem ausgewählten RBS-Objekt alle benachbarten 

bzw. alle in diesem Objekt enthaltenen Objekte automatisch angezeigt und in die weitere 

Suche einbezogen werden.
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ln einem ersten Schritt der Realisierung erfolgt die Berücksichtigung aller zu einem RBS- 

Objekt in Beziehung stehender Objekte, wobei der Beziehungstyp (z.B. Nachbarschaft) im 

Vorfeld definiert werden muß. In einem später zu realisierenden zweiten Schritt könnte die 

Angabe spezifischer Beziehungskomponenten unterstützt werden.

Stadtviertelxy

RBS- ID

RBSxy i

RBS-Funktionen

RBS- ID

RBSxz < 

RBSzy i

Recherchekomponente

Katalog (Suchbasis)

Raumbezug RBS-ID Sachbezug ID

Stadtviertelxy RBSxy Gymnasium i1

Katalog (erweiterte Suchbasis)

DB-Komponente

Ressourcen (Suchergebnis)

Anfrage

Raumbezug RBS-ID Sachbezug ID

Stadtviertelxy RBSxy Gymnasium il

Stadtviertelxz RBSxz Gymnasium 12

Stadtviertelzy RBSzy Gymnasium 13

ID Name der Ressource

11 Gymnasiuml (Stadtviertelxy)

i2 Gymnasium2 (Stadtviertelxz)

i3 Gymnasiums (Stadtviertelzy)
i4 Gymnasium4 (Stadtviertelxy)

Abbildung 5: Ablaufschema einer raumbezogenen Suche anhand stark vereinfachter Ta

bellenauszüge

Abbildung 5 verdeutlicht den Ablauf der raumbezogenen Suchanfrage über das RBS an

hand der Beispielanfrage „Suche alle Gymnasien im Stadtviertelxy“. Stadtviertelxy bildet 

hier den Raumbezug, der im Metadatenkatalog einer Ressource zugeordnet ist und zu

dem auf ein RBS-Objekt verweist. Über den geographischen Namen „Stadtviertelxy“ wird 

die Suche über den MapObjects Internet MapServer im RBS gestartet. Als Ergebnis wer

den all diejenigen Id’s von RBS-Objekten geliefert, die mit dem Ausgangsobjekt in Bezie

hung stehen. Über diese RBS-Objekt Id’s werden weitere Raumbezüge (z.B. Stadtvier- 

telxz, Stadtviertelzy) innerhalb des Kataloges ermittelt, die dann ebenfalls mit in die end

gültige Suchanfrage zur Ermittlung der Ressourcen eingehen. Im zweiten Realisierungs

schritt könnte eine weitere Selektion der zusätzlich ermittelten Objekte erfolgen, bevor die 

endgültige Recherche gestartet wird. Der Sachbezug in der Anfrage wird über „Gymnasi-
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um" definiert und kann einer Ressource direkt über den Katalog mit Hilfe einer Identifikati

onsnummer zugeordnet werden, da alle Katalogeinträge einen Verweis auf eine Ressour

ce beeinhalten.

Für eine Anwenderin bzw. einen Anwender gestaltet sich die raumbezogene Recherche 

wie folgt. Über eine Oberfläche, wie sie beispielsweise in Abbildung 21 dargestellt ist, kann 

ein geographischer Name eingegeben bzw. selektiert oder eine Bounding Box definiert 

werden. Mit dieser Auswahl auf Basis von geographischen Namen bzw. Koordinaten wird 

automatisch eine Anfrage zur Ermittlung weiterer Raumbezüge an das RBS gestartet, um 

so mit dem zurückgelieferten Ergebnis eine differenziertere Suchbasis für die gewünsch

ten Ressourcen zu erhalten. Alle über das RBS ermittelten Suchkriterien gehen dann in 

die entgültige Recherche ein.

Die Erfassung der Raumbezüge der Ressourcen erfolgt ebenfalls über eine wie oben be

schriebene Oberfläche, in der ein Anbieter seine Ressource mit Hilfe geographischer Na

men bzw. Koordinaten beschreiben kann. Anschließend erfolgt über diese Angaben im 

RBS eine automatisierte Zuordnung der Raumbezüge über die RBS-Id’s. Somit werden 

auf der Anbieterseite automatisch die entsprechenden RBS-Id’s erfasst, die für die Zuord

nung eines Raumbezuges zu einer Ressource benötigt werden.

Eine raumbezogene Suche bzw. Erfassung kann nur für Ressourcen realisiert werden, die 

entsprechend des RBS Köln beschrieben werden können, d.h. in diesem ersten Schritt 

wird davon ausgegangen, daß eine raumbezogene Erfassung der Ressourcen von der 

Anbieterseite nur RBS-konform erfolgt. Ressourcen auf die diese Eigenschaft nicht zutrifft, 

können desweiteren über die übrigen Suchkriterien (Name der Ressourcen, Schlagwort, 

Zeit und Anbieter) recherchiert werden.

Anzumerken ist, daß die Realisierung der hier vorgestellten Feinspezifikation für den 

Raumbezug in starkem Maße von der konkreten Ausprägung des RBS Köln abhängt. Ins

besondere ist die Übernahme der RBS-Id’s in den Metadatenkatalog noch nicht spezifi

zierbar.

Seite: 16
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3 Übernahme von Metainformationen in den Metainformationsserver

Zur Übernahme der Ressourcenbeschreibungen in den Metainformationsserver werden 

folgende zwei Möglichkeiten zur Verfügung gestellt:

p.
3.1 Manuelle Eingabe

Für die manuelle Übernahme von Metadaten in den Metainformationsserver werden ent

sprechende Eingabemasken zur Verfügung gestellt. Die Eingabemasken ermöglichen das 

Einträgen, Löschen sowie Ändern von vorhandenen Datensätzen. Die Abbildung 6 zeigt 

eine mögliche Erweiterung der Abfragekomponente um einen Button „Neuer Eintrag" (un

ten rechts), der das Öffnen eines Eingabe-Dialog-Fensters (siehe Abbildung 7) initiert, 

welches die Erfassung neuer bzw. Änderung bereits vorhandener Datensätze im Metain

formationsserver ermöglicht. Das Öffnen des Dialogs muß natürlich über Authentifizie- 

rungsmechanismen abgesichert werden, so daß nur autorisierten Benutzern die Möglich

keit der Modifizierung der Metadaten gegeben wird.

^ A p p le t Viewer; MeteAppIel.class
Applet

Metainformationssystem der Stadt Köln
N am e j Schlagwort | Zeit | Anbieter | Region | Ergebnis |

Ressource Suchen .......

Ressourcen

Status-Information  

Ausgewählte Ressourcen

Ausgewählte Ressourcen

atkls_kln 
alkk 
fnp
Ruderweltm elslerschaften  
Serviceangebot 
Serviceangebot Stadtführung 
Serviceangebot K ongresse und 
Serviceangebot R eiseplanung  
Serviceangebot Program m e  
Serviceangebot zu Informations! 
Highlights
Erflgym nasium  Berghelm  
G utenberg-Gym nasium  
BVO Busverkehr O stweslfalen  

S Online  
City-Book 
Köln Kultur
Kölnischer Geschichtsverein

Informationsbüro 
Serviceangebot Hotelreservierung  
Hotel-Buchungssystem

Ausgewählte Anbieter

Ausgewählter Zeitbezug

Ausgewählte Raum bezüge

Köln Innnenstadt
Deutz
Ehrenfeld

alle selektieren alle selektieren

_____ Suche Starten

Applet started.

nan

Informationsbüro 
Serviceangebot Hotelreservierung  
Hotel-Buchungssyslem

Ausgewählte Schlagwörter

» I

Abbildung 6: Abfragekomponente mit integrierter Eingabekomponente

Seite: 17



Feinkonzept für die Realiserung des interGIS-Metainformationsservers

(InterGIS/Meta) ' A

Kartei-Fenster: Enthält die Komponenten einer 
Ressource (Ansprechpartner, Anbieter, Zeit
bezug, Beschreibung). Durch Auswahl eines 
Karteikopfes können die darin enthaltenen Da
ten eingesehen, erneuert oder verändert wer
den.

Daten-Tabelle: Enthält die Daten der ausge
wählten Komponente. Durch Anklicken einer 
Spaltenüberschrift kann die Tabelle sortiert 
werden. Bei Auswahl eines Datensatzes wird 
die Detail-Anzeige aktualisiert.

^Eingabe-D ialog

Metadaten-Einoäbe
Ansprechparlner yAnbieter | Zeitbezug ] Beschreibung j

Name Abteilung T eleton E-Mail

Heinz Bareiß 
Helge Fischet 
Heike Drechsler

Forschung /  Airbag 0474/801777 
Umveeltinformatior 0512/5018970 
Computer &  Bürob 0887/258558

hb@gmx.net 
fisch @alta vista, 
hei_der@v»i1ioo

< l ^ ... j

Name | Rudolph i ojnze 

Abteilung | Sicherheit 

Telefon | 0511/30171 o 

E-Mail

Neu

Ändern

i kunze@ ffrip.de
Abbrechen

Speichern |

Ansprechpaitner in Ressource iibei Heliinen

\

Ressource 

URL 

Name

Ansprechpartner |Name 

Anbieter

Zeitbezug | Datum (von):

Beschreibung |Beschr«ibung:

■

|Name:

Ressource in Datenbank übernehmen

Eingabe beenden

\

Abbildung 7: Metadaten-Eingabe

Detail-Anzeige: Zeigt 
den in der Daten-Tabelle 
ausgewählten Daten
satz..Hier können später 
Informationen neu ein
gegeben oder verändert 
werden.

Neu-Button: Dieser 
Knopf ermöglicht die 
Neuerfassung eines Da
tensatzes. Durch Ankli
cken können neue Infor
mationen in der Detail- 
Anzeige eingegeben 
werden.

Ändern-Button: Dieser 
Knopf ermöglicht die 
Änderung eines Daten
satzes. Durch Anklicken 
können Informationen in 
der Detail-Anzeige ver
ändert werden.

Übernahme-Button:
Dieser Knopf dient zur 
Übernahme der in der 
Detail-Anzeige befindli
chen Daten ins Ressour- 
cen-Fenster.

Automatisch-Button:
Ermöglicht die auto
matische Datenüber
nahme einer Web-Seite, 
(s. Abbildung 8)

Ressourcen-Fenster: Enthält die 
aus dem Kartei-Fenster über
nommenen Informationen. Dieser 
Ressource kann eine URL bzw. ein 
Name zugewiesen werden kann.

Ressourcen-Ubernahme- 
Button: Dieser Knopf dient zur 
Übernahme der neu kreierten 
Informations-Ressource in die 
Datenbank.

Eingabe beenden:
Durch Anklicken wird die 
Eingabe beendet und das 
Eingabe-Fenster ge
schlossen.

Seite: 18
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Die Abbildungen 8, 9 und 10 zeigen jeweils mögliche Masken für die Ressourcenbe

schreibungskomponenten Ansprechpartner, Anbieter, Zeitbezug und Beschreibung. Dar

aus können aus vorhandenen Datenbeständen Informationen selektiert und in den neu 

generierten Ressourceneintrag übertragen werden. Im unteren Teil der Metadaten- 

Eingabe, im sog. Ressourcen-Fenster, werden jeweils die übernommenen Informationen 

angezeigt. Über den Button „Neu“ können entsprechend neue Daten eingetragen bzw. 

über den Button „Ändern“ selektierte Datenbestände abgeändert werden.

r

[Hl Eingabe-Dialog

Metadaten-Eingabe
Ansprechpartner Anbieter | Zeitbezug | Beschreibung |

Marne Ort Straße | Telefon Land | URL

KölnTourisn 5 0 8 6 7  Köln Unter Fetter 2  2 1 -3 3  3 2  . Deutschlanc
Erftgymnasi 6 0 1 2 8  Berg Füssenichstr 0 2 2 7 1 /4 7 3 7 Deutschtanc
Outenberg-« 6 0 1 2 8  Berg ©utenbargsi 0 2 2 7 1 /7 8 8 8 Deutschlanc er

I ►

Name | KölnTourism us Office

Ort | 50667 i :o ' Straße | Unter Felf '

Telefon ) (02 21) 2 : Land j DeutschlaiK

Uri |

Neu

Ändern

Abbrechen

Speichern

Anbieter in Ressource übernehmen

Ressource

URL

Name

Ansprechpartm

Anbieter

Zeitbezug

Beschreibung

l i Ress

__________________________ _____
j Name: Rudolph Kunze j d

jNam e: Köln Tourismus Office dMül
Ort: 5 0 6 6 7  Köln (Am  Dom)
Straße: Unter Fettenhennen 18 
Telefon: 2 2 1 -3 3 3 2  oder (0 2 2 1 )2 2 1 -3 6 5 4  
Land: Deutschland  
URL:

Eingabe beenden

Abbildung 8: Übernahme von Anbieter-Datenbeständen in die aktu

elle Ressourcenbeschreibung
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|||jj E ingabe-D ialog

Metadaten-Eingabe

Ansprechpartner I Anbieter Zeitbezug i Beschreibung

Zeitpunkt /  (von) Zeitraum (bis) Zeitraum
-A.

18. November 1971 18. November 1971

01. Januar 1989 0 1 .Januar 1999
07. Februar 1997 27. März 1999

■-r

A ............................ I 1

Datum (von) | 2 0 .  M a t z  1 9 9 5  

Datum (bis)

Neu

Ändern

A b b r e c h e n

S p e i c h e r n  |

Zertl)ezug in Ressotn ce übet nehmen

Ressource

URL

Name

Name: Köln Tourismus Office

Ansprechpartner |Name: Rudolph Kunze 

Anbieter 

Zeitbezug 

Beschreibung

Datum (von): 20. März 1995 

[Datum (bis): 27. November 1998

Ressouice in Datenbank übernehmen

Eingabe beenden

r

Abbildung 9: Übernahme von Zeitbezug-Datenbeständen in die ak

tuelle Ressourcenbeschreibung
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^Eingabe-Dialog

Metadaten-Eingabe

Ansprechpartner | Anbieter I Zeitbezug Beschreibung

Beschreibung URL
ALK-Datenbank 
ATKIS-Datenbank

http :/MttiAi.ko e I n. o rg/a lk 
http://iAnww.koeln.org/atkis

Koeln Tourismus Informationen http :/AAMiA).ko e I n. org/T ourismuslnfo

Beschreibung Neu

| FNP-D a t e n b a n k Ändern
URL
|  h  t t  p  : /A a m w .  k o  e i n .  o  r  g / f n  p A b b i ’e c n e i t  |

S p e i c h e r n  |

Beschreibung in Ressource übernehmen

Ressource

URL

Name

Ansprechpartm

Anbieter

Zeitbezug

Beschreibung

.

|Name: Rudolph Kunze i l

(Name: Köln Tourismus Office -iJ

|Datum (von): 20. März 1995 “ 3

I Beschreibung: FNP-Datenbank

■
URL: http://iAiAiAi.koeln.org/fnp 

•u n ix «  i iru .u K iu /f l i in  iiu e i n e in  n e u ....... i ..............

Eingabe beenden

Abbildung 10: Übernahme von Beschreibung-Datenbeständen in die 

aktuelle Ressourcenbeschreibung
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Durch Anklicken des Button „Ändern" in der Metadaten-Eingabe werden die Eingabefelder 

in der Detail-Anzeige freigeschaltet, wodurch ein Modifizieren der Daten ermöglich wird. Ist 

die Eingabe abgeschlossen, so können die Informationen mittels des Buttons „Speichern" 

in die Datenbank übernommen werden (siehe Abbildung 11).

[ 3

Metadaten-Eingabe

Anspreclipartiier j Anbieter | Zeitbezug | Beschreibung I

Name Abteilung T eleton E-Mail •A.

Rudolph Kunze Sicherheit 0511/301715 kunze@fnp.de

Helge Fischer UmiAielti ntormatior 0512/5018970 fisch@altavista.
Heike Drechsler Computer &  Bürob 0687/258558 hei_der@jrahoo «r
< l .................... i _L

Name j Heinz Bareiß Neu |

Abteilung | Forschung/Airbag | ||

Telefon (0474/801777 ,
,  Abbrechen

E-Mail | hb@gmx.net
Speichern

Ansprechpaitner in Ressom ce über nehmen

Ressource

URL J http://W MAi.koeln.org/fnp

Name |aiw<

Ansprechpartner jName: Rudolph Kunze 

Anbieter jName: Köln Tourismus Office

Zeitbezug |Datum (von): 20. M ä iz  1895

Beschreibung | Beschreibung: FNP-Datenbank

Ressom ce in Datenbank iibei nehmen

Eingabe beenden

Abbildung 11: Ändern von vorhandenen Datenbeständen

3

3
3
d l

[Hj Eingabe-Dialog
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Automatisierte Übernahme

Um bereits existierende HTML-Seiten als Ressourcenbeschreibung in den Metainformati

onsserver zu übernehmen, kann auf die Technik von Meta-Tags zurückgegriffen werden. 

Meta-Tags sind HTML-Befehle, die Informationen über eine HTML-Seite enthalten. Die 

Meta-Tags werden im Header-Teil einer HTML-Seite eingebunden und werden bei der 

Anzeige der Seite nicht berücksichtigt.

Beispiel: Das folgende Beispiel gibt in den Metatags an, wer mit welchem Werkzeug die 

HTML-Seite erstellt hat.

<HEAD>

r
<TITLE>lnterGIS</TITLE>

<META NAME-'GENERATOR" CONTENT="lnternet Assistant for Word 1.0Z">

<META NAME="AUTHOR" CONTENT-T. Tester">

</HEAD>

Viele existierende Suchmaschinen werten bereits existierende Meta-Tags zur Indexie- 

rungA/erschlagwortung von HTML-Seiten aus. Eine Gruppe von Informationswissenschaft

lern, Bibliothekaren und Dokumentären haben sich über die Standardisierung der Be

zeichner von Meta-Tags Gedanken gemacht und haben im sogenannten Dublin-Core 

[Thiele, 1997] 15 Elemente herausgearbeitet, die sich zu einer Norm entwickelt haben. Der 

Dublin-Core sieht folgende Elemente vor, die als Bezeichner von Meta-Tags fungieren 

können:

TITLE Titel, Name des Dokuments oder der Ressource

CREATOR Autor, Verfasser, Urheber

SUBJECT Thema, inhaltliche Bezüge, Schlagwörter

DESCRIPTION kurze Inhaltswiedergabe, Beschreibung

PUBLISHER Verlag, Herausgeber, veröffentlichende Institution

CONTRIBUTORS Sonstige an der Erstellung und Veröffentlichung beteiligte Personen
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DATE Datum der Erstellung, der letzten Änderung oder der Begrenzung der Gültigkeit

TYPE Zuordnung zu einer bestimmten Klasse

FORMAT Dateiformat, entsprechend dem MIME-Standard

IDENTIFIER weltweit eindeutige Kennzeichnung, z.B. URL oder ISBN

SOURCE bei nichtorginären Beiträgen die Quelle bzw. das Original

LANGUAGE Sprache, in der das Dokument vorliegt

RELATION Einordnung in andere Dokumente oder Zuordnung zu anderen Ressourcen

COVERAGE Räumliche und zeitliche Zuordnung

RIGHTS Verweis auf die Nutzungsbedingungen entsprechend dem Urheberrecht

Zur Übernahme von Ressourcendaten in den Metainformationsserver konnten folgende 

wichtige Übergabeparameter erarbeitet werden: Name der Ressource, Kurzbeschreibung, 

URL der Langbeschreibung, URL des Preview sowie der Anbieter. Nach Abgleich mit den 

Elementen des Dublin-Core entstand folgende Bezeichner-Zusammenstellung:

PUBLISHER Anbieter

Im folgenden ist eine Nutzung dieser Meta-Tags anhand einer beispielhaften Ressource 

aufgezeigt:

<META NAME-TITLE " CONTENT-' Gutenberg-Gymnasium ">

<META NAME="DESCRIPTION" CONTENT="Gymnasium der Oberstufe ....">

<META NAME="DESC_LONG" CONTENT="http://www.erft.de/schulen/ggb/index.html">

<META NAME="PREVIEW" CONTENT="http://www.erft.de/schulen/ggb/index.html">

TITLE Name der Ressource

DESCRIPTION Kurzbeschreibung

DESC_LONG URL der Langbeschreibung

PREVIEW URL des Preview
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<META NAME="PUBLISHER" CONTENT="Gutenberg-Gymnasiunn:Gutenbergstraße 2-6:50126 

Bergheim:02271/768670">

Zur Übernahme von HTML-Seiten, die mit den entsprechenden Meta-Tags ausgestattet 

sind, wird ein Java-Applet zur Verfügung gestellt (siehe Abbildung 12), das die Eingabe 

einer URL erlaubt. Das Applet versucht eine Verbindung zur entsprechenden URL aufzu

bauen und die entsprechende HTML-Seite nach den vordefinierten Meta-Tags zu filtern. 

Erkannte Meta-Tags werden gemäß der manuellen Eingabe von Metadaten zu Ressour

cen in entsprechende Felder eingetragen. Der Nutzer hat nun die Möglichkeit vor der Ein

tragung der Ressource, die Felder zu überarbeiten und die Eintragung der Ressource in 

den Metainformationsserver von Hand anzustoßen.

c :
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Ressourcen-
nformationen: Zeigt die 
aus der Web-Seite jeweils 
ausgelesenen und erkann
ten Informationen an.

x

Automatische^essourcenübpfnahme
URL IhttpJrwww.koeln.org/fnp /

Anl>ieter
Nam e j K ö ln ! ouiismus Office 

Ort |S0687 Köln (Am Dom)

Straße j Unter F«tt«nhennen 19 

Telefon |2  21-33 32 oder(02 21)2 21-36 54 
Land (Deutschland

: URL | “

Zeitbeztiy
Datum (von) 120.03.95 

Datum (bis) J27.11.98

Ressoin ce in Metadoteii-Eingabe iibernelitnen Abbrechen
i k

Abbildung 1 2 :  Automat sehe Ressourcenübernahme

Ressourcen-Informationen übernehmen:
Konnten Informationen aus einer Web-Seite ausge
lesen werden, können diese in das Eingabe-Dialog- 
Fenster übernommen werden.

Beschreibung
Beschreibung j FNP-Datenbank 

UR L | http://W Mi.koeln.org/fnp

Ressource
Nam e jT iik 

Ansprechpartner
N a m e  I Rudolph Kunze

Abteilung j Sicherheit

Telefon 10511/301715

E-Mail jkunze@fnp.de
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Parameterübergabe der Abfragekomponente an Ressourcen

Um zu vermeiden, daß bereits innerhalb der Abfragekomponente ausgewählte Suchpara- 

meter bei Ressourcen, die eine Anwendung wie beispielsweise einen Geodatenserver 

darstellen, nicht erneut eingestellt werden müssen, ist die Übergabe der wichtigsten Such- 

parameter vorgesehen. Es ist vorgesehen die ausgewählten Gebiete aus dem Raumbe

zug sowie die Schlagwörter aus der Abfragekomponete heraus zu übergeben. Die Über

gabe geschieht durch Anhängen der Parameter an die URL-Adresse der Ressource. Da 

die Übergabe der Parameter über die GET-Methode erfolgt, werden folgende Parameter

bezeichnungen für die zu übergebenen Parameter festgelegt:

Raumbezug: rbz

Schlagwörter: swr

Die übergebenen Werte werden nach dem Gleichzeichen mit Leerzeichen getrennt ange

geben. Beispielsweise kann die Übergabe eines Rechteckbereiches an eine Ressource 

folgendermaßen aussehen:

http://www.qeoserver.koeln.de/atkis?rbz=xu+vu+xo+yo.

Entsprechend sähe das bei der Übergabe von Schlagwörtern aus: 

http://www.qeoserver.koeln.de/atkis?swr=dlm25+Strasse+Sportanlaqe.
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5 Prototoyp auf Basis von Microsoft-Access

Um die Funktionalität des Metainformationsservers darzustellen, wurde zuerst auf Basis 

von Microsoft Access ein Prototyp erstellt. Im Prototyp wurden bereits die Suche nach 

Schlagwort, Zeitbezug, Ressourcentyp und Anbieter implementiert (siehe Abbildung 13).

SB START : Formular

Metainformationsserver der Stadt Köln

Name der Ressource jalkk ■3
Ressource suchen | Ressource zurücksetzen |

Schlagwort (Absetzbecken u a 3
ScNagworte suchen Schlagwoile zurücksetzen

Zeit

Zeit bestimmen Zeit zurücksetzen

Typ der Ressource j 3 1

Anbieter IBundesamt für Verfassungsschutz 3

iAnbieter suchen! Anbieter zurücksetzen

Suche starten

Abbildung 13: Prototyp auf Basis von MS-Access
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6 Prototyp auf Basis Java-JDBC

Der eigentliche Prototyp soll auf Basis Java implementiert werden, um mit einem einzigen 

Java-Applet die notwendige Funktionalität mit einer Windows-konformen Oberfläche ab

zudecken und so eine einfachere und gewohnte Bedienung zu gewährleisten. Es soll der 

dbAnywhere-Server von Symantec zum Einsatz kommen (siehe Abbildung 14), wodurch 

CGI-Skripts entbehrlich werden.

Log Qptions Help

[Working dir < C; \dbANY W H ER E 5erver\Bin\>
P Ä t H = C: \perl\bin;C: W IN N T  stem32;C: SWIN N T ;c:\programme\mts;C:\Pr ogrammeSM ts;D: SS S Leay-Ö. B. B\out;C: M r  
U LT R AE D T ;C:\I N etS D K\B in;C: \perl\bin;C: SWIN N T Ssystem32;C: SWIN N T ;c: SprogrammeSmts;C: SPr ogrammeSM ts;D AS i  
\bin;C: SPR □ G RA~1 SU LT RAE D T ;j; SD 0  S_APPS SU TI LS .-D: SarslanM empVpgp 
Running.
Logging onto the server 'MS Access 7.0-Datenbank'
Opening the database 'MS Access 7.0-Datenbank'...
DATA SOURCE NAME: MS Access 7.0-Datenbank DBMS NAME: ACCESS DBMS VERSION 3.5 Jet ODBC DRIVER
ION: 03.50.3907.00 SUPPORTED: Ves
select NAME from RESSOURCE
select NAME from ANBIETER
select TERM fromTHESDESC

iL jJ
t y l  Running Shutdown

Abbildung 14: Symantec dbAnywhere-Server

Der dbAnywhere-Server sorgt für die Weiterleitung der JDBC-Aufrufe des Java-Applets 

zur eingerichteten ODBC-Schnittstelle und stellt damit eine JDBC-ODBC-Bridge dar. So

mit kann eine beliebige relationale Datenbank als Datenhaltungskomponente für den Me

tainformationsserver eingesetzt werden. Diese muß lediglich im dbAnywhere-Server ein

gerichtet werden. Die Abbildung 15 zeigt den generellen Ablauf:

VWWV-Browser

Java-Applet

JDBC

Server

WVWV-Server

dbAnywhere-
Server - ODBC O H  DB

Abbildung 15: Genereller Ablauf der Kommunikation
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6.1 Abfragekomponente des Metainformationsservers

Die Abbildung 16 zeigt den generellen Aufbau der Abfragekomponente des Metainformati

onsservers. Die verschiedenen Möglichkeiten der Suche werden über ein Menüsystem zur 

Verfügung gestellt, das auf Karteikarten basiert. Eine Suche kann nach Name der Res

source, Schlagwörter, Zeitbezug, Anbieter der Ressource und Raumbezug erfolgen. Die 

linke Seite enthält jeweils für die Selektion notwendige Interaktionskomponenten während 

auf der rechten Seite zu jeder Zeit die aktuellen Selektionen bzw. Suchkriterien angezeigt 

werden. Über den Button „Suche Starten“ kann mit den aktuell angezeigten Suchkriterien 

eine Abfrage auf dem Metainformationsserver durchgeführt werden.

^ A u to iie n e id le d  HTML - Netscape
Zie gebt V«w £o Communicator Help

Back
„S '3

:v:wyfj Reload Home
&-

Search Guide Pr'rrt
i£

Security S/op

^  ̂  Bookmark: Location; |Q

Metainformationssystem der Stadt Köln
Name ScWagwort | ^e lt} Anbieter | Region j Ergebnis } 

Schlagwort Suchen

Schlagwort Suchen Ausgewählte Schlagwörter

Siedlung
SchwerefestpunW
Siedlungfreiflächen
Straßenverkehr
Schienenverkehr
Schiffsverkehr
Schutzgebiete
Sportanlage
Straße
Straße (komplex)
Straßenkörper
Schienenbahn 
Schienenbahn (komplex) 
Schlffahrtsllnie 
Stationierungspunkt 
Sumpf, Ried 
Sonderkultur

SchwerefestpunW

c :

Status-Information 

Ausgewahlte Ressourcen

Ausgewahlte Schlagwörter
Schwerefestpunkt 

Ausgewählte Anbieter

Ausgewahiter Zeitbezug

r
Ausgewahlte Raumbezüge mmmmi
iKöln Innnenstadt .d
Deutz dlEhrenfeld

Suche Stauen I

Abbildung 16: Abfragekomponente des Metainformationsservers

6.1.1 Suche über Name der Ressource

Über den Menüpunkt „Name“ soll die Recherche über Namen der einzelnen Ressourcen 

ermöglicht werden. Die linke Listbox zeigt jeweils alle verfügbaren Elemente (Ressourcen

namen) an, die auch selektiert werden können. Selektierte Elemente können über den
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Button „ » “ in die Selektionsliste übernommen werden. Über das Eingabefeld können 

Suchbegriffe eingegeben werden, wobei der Inhalt der Listbox automatisch entsprechend 

dem Suchergebnis angepaßt wird. Durch Selektieren der Einträge in der Listbox und 

Übertragen der Werte in die links befindliche Selektions-Listbox werden die für die Suche 

relevanten Werte zusammengestellt. Auf der rechten Seite des Applets befinden sich ver

schiedene Listboxen, die jeweils die aktuell für die Suche relevanten Selektionen darstel

len. Einzelne Elemente aus der Selektions-Listbox können durch Selektieren und Drücken 

des Buttons „Löschen“ entfernt werden. Alle Elemente der Liste können über den Button 

„Alles Löschen“ entfernt werden. Entsprechend werden natürlich auch die Änderungen in 

den Listboxen der Statusinformation aktualisiert. Abbildung 17 zeigt das Menü zum Selek

tieren von Ressourcennamen.

^ A u to g t rn e ra te d  HTM L - N e tscape

Fäe £<ft View £0  Communicator Help

^  y  3L &  ^
Back Forward' Rdoad Home Search Glide

. r  Bookmarks ^  Location: |

c* \£ m
Print Security

BSD

Metainformationssystem der Stadt Köln
Nam e | Schlagwort | Zelt j Anbieter | Region | Ergebnis | 

Ressource Suchen
Status-Information 

Ausgewählte Ressourcen

Ressourcen Ausgewählte Ressourcen

Servlceangebol 
Serviceangebot Stadtführung 
Serviceangebot Hotelreservterung 
Serviceangebot Kongresse und T t 
Serviceangebot Relseplanung  
SeM ceangebot Programme 
Serviceangebotzu Informatlonsm. 
Stadl Bibliothek Köln

Serviceangebot Stadttührung 
Serviceangebot Hotelreservierung 
Stadt Bibliothek Köln

 I 2J

Löschen

Alles Löschen

Serviceangebot StadtfOhrung 
Serviceangebot Hotelreservterung 
Stadt Bibliothek Köln

Ausgewahlte Schlagwörter

Ausgewählte Anbieter

Ausgewahiter Zeitbezug

Ausgewahlte Rau

Köln Innnenstadt 
Deutz 
Ehrenfeld

Suche Starten

„m ^: ■

Abbildung 17: Menü: Suche über Name der Ressource
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6.1.2 Suche über Schlagwörter

Über den Menüpunkt „Schlagwort“ so\\ die Recherche über die zugeordneten Schlagwörter 

der einzelnen Ressourcen ermöglicht werden. Die linke Listbox zeigt jeweils alle verfügba

ren Elemente (Schlagwörter) an, die auch selektiert werden können. Selektierte Elemente 

können über den Button „ » “ in die Selektionsliste übernommen werden. Über das Einga

befeld können Suchbegriffe eingegeben werden wobei der Inhalt der Listbox automatisch 

entsprechend dem Suchergebnis angepaßt wird. Durch Selektieren der Einträge in der 

Listbox und Übertragen der Werte in die rechts befindliche Selektions-Listbox werden die 

für die Suche relevanten Werte zuspmmengestellt. Gleichzeitig werden alle Elemente e- 

benfalls in der Listbox der Statusinformation aktualisiert. Einzelne Elemente aus der Selek- 

tions-Listbox können durch Selektieren und Drücken des Buttons „Löschen“ entfernt wer

den. Alle Elemente der Liste können über den Button „Alles Löschen“ entfernt werden 

können. Entsprechend werden natürlich auch die Änderungen in den Listboxen der Status

information aktualisiert. Abbildung 18 zeigt das Menü zum Selektieren von Schlagwörtern.

^A utogeneiated HTML • Netscape
File £iÄ yiew £o £ommun*cata {ddp

y 3 r»! it*, -t-
Back, forvvatd Reload Home Search Guide

S  u£ ill
Print Security Stop

^ Bookmark* jt j.  Location: |

Metainformationssystem der Stadt Köln
Name Schlagwort J zeit j Anbieter j Region i Ergebnis j

Schlagwort Suchen

Ba

Schlagwort Suchen Ausgewählte Schlagwörter

Baulich geprägte Flächen 
Bauwerke und sonstige Einrichtun 
Bahnkörper 
Bahnstrecke 
Bahnhofsanlage

Baulich geprägte Flächen 
Bauwerke und sonstige Einrichtung! 
Bahnkörper

Löschen

Alles Löschen

Status-Information 

Ausgewählte Ressourcen
Serviceangebot Stadtfühwng 
Serviceangebot Hotelreservierung 
Stadt Bibliothek Köln

Ausgewählte Schlagwörter

Ausgewählter Zeitbezug

Ausgewählte Raumbezüge
Köln Innnenstadt
Deutz
Ehrenfeld

Suche Starten

Baulich geprägte Flächen 
Bauwerke und sonstige Einrichtungen 
Bahnkörper j J

Ausgewählte Anbieter

« I

d

Abbildung 18: Suche über Schlagwörter
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6.1.3 Suche über den Zeitbezug

Über den Menüpunkt „Zeit“ soll die Recherche über die zugeordneten Zeitbezüge der ein

zelnen Ressourcen ermöglicht werden. Bei der Auswahl des Zeitbezugs (siehe Abbildung 

19) stehen zwei Kalender zur Verfügung. Die Auswahl sowie Übernahme eines Zeitpunkts 

geschieht über den linken Kalender und dem Button „Zeitpunkt Übernehmen“. Zur Über

nahme eines Zeitraumes kann der Zeitraum von (linker Kalender) bis (rechter Kalender) 

ausgewählt werden und über den Button „Zeitraum Übernehmen“ übernommen werden.

$*•4 Autogeneiüled HTML - Netscape LMxji
File View Go Corrirrwrucatof Help

I  ^  r
tjj Back FöfWöfd.

d  rft ^  ^
Reload Home Search Guide Print

i£ dl
Security Step

g
Bookmarks ^  Location: - 3

Metainformationssystem der Stadt Köln
Nam e | Schlagwort Z8i< I Anbieter | Region ) Ergebnis |

ST

Zeitpunkt bzw. Zeitraum setzen

Zeitpunkt bzw. Zeitraum von:

j/V jgust [▼ ) I 1990 §

Zeitraum bis: 

j August 0

2 3

9  10

16 17

23 24

30 31

5

IB
19

26

1
6  7 9

13 14 18

20  21 22

27 28 29

4

11

18

25

5

KB
19

26

1
8
15

22

29

Zeitpunkt übernehm en Zeitraum übernehm en Zurücksetzen

Status-information 

Ausgewählte Ressourcen
Ruderweltmeisterschaften

Ausgewählte Schlagwörter

Schwerefestpunkt

Ausgewählte Anbieter

Ausgewählter Zeitbezug

Köln Innnenstadt
Deutz
Ehrenfeld

|12. August 1998  

Ausgewählte Raumbezüge

Suche Starten

£3
d

Abbildung 19: Suche über den Zeitbezug
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6.1.4 Suche über den Anbieter

Über den Menüpunkt „Anbieter“ soll die Recherche über die zugeordneten Anbieter der 

einzelnen Ressourcen ermöglicht werden. Die linke Listbox zeigt jeweils alle verfügbaren 

Elemente (Anbieter) an, die auch selektiert werden können. Selektierte Elemente können 

über den Button „ » “ in die Selektionsliste übernommen werden. Über das Eingabefeld 

können Suchbegriffe eingegeben werden wobei der Inhalt der Listbox automatisch ent

sprechend dem Suchergebnis angepaßt wird. Durch Selektieren der Einträge in der List

box und Übertragen der Werte in die links befindliche Selektions-Listbox werden die für die 

Suche relevanten Werte zusammengestellt. Gleichzeitig werden alle Elemente ebenfalls in 

der Listbox der Statusinformation aktualisiert. Einzelne Elemente aus den Selektions- 

Listboxen können durch Selektieren und Drücken des Buttons „Löschen" entfernt werden. 

Alle Elemente der Liste können über den Button „Alles Löschen" entfernt werden. Entspre

chend werden natürlich auch die Änderungen in den Listboxen der Statusinformation ak

tualisiert. Abbildung 20 zeigt das Menü zum Selektieren von Anbietern.

H M M - I a i x |

£üe yiew £ o  Communicator Hefe

|  ^  ^  ^  ^
:j| Back Forw ard Reload Home Search Guide

c d .
Flint

s f -  Ü
Security Stop

^ ’ ’ Bookmarks ^  Locatkn .»IfrlKCill snEjjEsznni . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3
im ä im /

Metainformationssystem der Stadt Köln
Name I Schlagwort | Zeit Anbieter j Region | Ergebnis ]  

Anbieter Suchen

F
Status-Information 

Ausgewahlte Ressourcen

Anbieter Suche Ausgewahlte Anbieter

Yahoo Deutschland Yahoo Deutschland

Löschen 

j j  Alles Löschen

Serviceangebot Stadtführung 
Serviceangebot Hotelreservierung 
Stadt Bibliothek Köln

^gewählte Schlagwörter

£jBaulich geprägte Flächen 
Bauwerke und sonstige Einrichtungen 
Bahnkörper z l

Ausgewahlte Anbieter 

Yahoo Deutschland

Ausgewahiter Zeitbezug

Ausgewählte Raurribezüge
Köln Innnenstadt
Deutz
Ehrenfeld

sr:---- 1------------
Suche Starten

-ist iS

f

Abbildung 20: Suche über den Anbieter
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6.1.5 Suche über Raumbezüge

Über den Menüpunkt „Region" soll die Recherche über die zugeordneten Raumbezüge 

der einzelnen Ressourcen ermöglicht werden. Zur Selektion von Raumbezügen steht eine 

Rasterkarte des relevanten Bereiches zur Verfügung, auf der ein Rechteckbereich aufge

zogen werden kann. Die enthaltenen räumlichen Gebiete innerhalb des aufgezogenen 

Rechteckbereiches werden automatisch ermittelt und in die Selektionsliste eingetragen. 

Die Ermittlung der räumlichen Gebiete erfolgt entweder innerhalb der Abfragekomponente 

durch Auswertung des umschließenden Rechtecks der Ressourcen oder durch die Über

gabe des aufgezogenen Rechteckbereiches indirekt an das RBS-System (siehe Kapitel 

2.3.1.4). Bei der Ermittlung der räumlichen Gebiete innerhalb der Abfragekomponente 

hängt die Granularität d.h. die Auflösung des Rechteckbereiches in räumliche Einheiten 

(Fluren, Gemarkungen, Stadtteile u.s.w.), davon ab wie fein die Raumbezüge für die ein

zelnen Ressourcen definiert wurden. Somit ist es abhängig von den umschließenden 

Rechtecken, die im Metainformationsserver für die einzelnen Ressourcen definiert werden. 

Bei einer Ermittlung über das RBS-System kann jedoch eine beliebige Granularität erreicht 

werden, da im RBS-System alle möglichen räumlichen Gebiete enthalten sind.

Neben der Suche über einen Rechteckbereich ist zusätzlich eine Suche nach Gebietsna

men möglich. Ein Gebietsname kann über die Eingabe eines Teilstrings ausgesucht wer

den, wobei die gefundenen Gebiete in einer Selektionsliste angezeigt werden. Die ange

zeigten Elemente können über einen Doppelklick auf das jeweilige Element in die Liste 

„Ausgewählte Raumbezüge" übernommen werden. Gleichzeitig werden alle Elemente e- 

benfalls in der Listbox „Ausgewählte Raumbezüge“ der Statusinformation aktualisiert. Ein

zelne Elemente aus den Selektions-Listboxen können durch Selektieren und Drücken des 

Buttons „Löschen“ entfernt werden. Alle Elemente der Liste können über den Button „Alles 

Löschen“ entfernt werden. Entsprechend werden natürlich auch die Änderungen in den 

Listboxen der Statusinformation aktualisiert. Abbildung 21 zeigt das Menü zum Auswählen 

von Raumbezügen.
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Applet

Metainformationssystem der Stadt Köln
N am e | Schlagwort | Zeit j Anbieter Region | Ergebnis ]

Suche nach Gebietsnamen

I . . >,0O-

':4 j' L
\ v • . y \’ x

j j  i ™— -Li

Status-Information 

Ausgewählte Ressourcen
Gefundene Gebiete

Köln Innenstadt

Ausgewählte Schlagworter

Ausgewahlte Anbieter
Ausgewählte Raumbezüge

Köln Innenstadt 
Deutz 
Ehrenfeld 
Rondorf 
Poll

Ausgewahiter Zeitbezug

Ausgewahlte Raumbezuge

Köln Innnenstadt 
Deutz 
Ehrenfeldlllll

Stiche S tarte«

A es Löschen Löschen

(.

Abbildung 21: Suche über Raumbezüge 

Das Ergebnis-Menü

Über den Button „Suche Starten“ wird mit den aktuellen Selektionen, die in den Listen der 

Statusinformation angezeigt werden, eine Abfrage auf der Datenbank ausgeführt. Falls die 

Abfrage zu keiner Ergebnismenge führt, wird eine Info-Dialogbox mit der Meldung: „Ihre 

aktuelle Suche führte zu keinem Ergebnis“ angezeigt. Bei einer erfolgreichen Suche wird 

automatisch das Ergebnis-Menü angesprungen. Im ersten Schritt werden dort die Anzahl 

sowie die Namen der gefundenen Ressourcen angezeigt. Erst durch einen Doppelklick in 

der Liste der Namen werden die weiterführenden Informationen zur Ressource angezeigt. 

Verfügt die Ressource über eine ausführlichere Beschreibung in Form einer URL-Adresse, 

so ist der Button „URL verfolgen“ unterhalb der Beschreibung aktiv. Bei Betätigen wird ein 

neues Browser-Fenster geöffnet und die entsprechende WWW-Seite angezeigt. Entspre

chendes gilt auch für die Homepage der Ressource. Falls die Ressource über eine URL- 

Adresse verfügt, kann diese über den entsprechenden Button direkt angesprungen wer

den. Des weiteren werden zur Ressource Daten über den Ansprechpartner sowie Anbieter 

angezeigt (siehe Abbildung 22).

c
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Abbildung 22: Das Ergebnis-Menü
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